
Noch während der heurigen Pro-
jektreise wurde eine eigene Pum-
pe für den Schulgarten beschafft, 
damit dieser aus dem nahegele-
genen Brunnen mit Wasser und 
so die Schulküche mit wertvollem 
Gemüse versorgt werden kann.

Und nicht zuletzt ist es der An-
schaffung einer leistungsstarken 
Wasserpumpe zu verdanken, wenn 
Bauer Seydou sein Land in Zukunft 
eigenbestimmt bewässern und mit 
seinen Helfern bebauen kann. So 
trägt der Rainbowtrust nicht nur 
zum Auskommmen von Seydous 
eigener Familie bei, sondern sorgt 
auch für das Überleben der Fami-
lien seiner Helfer.                R. B.  
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An den wiederholten Hitzewel-
len  des aktuellen Sommers und 
deren Folgen, insbesondere für 
den Wasserhaushalt unseres Lan-
des, lässt  sich leicht ermessen, 
was ein Zurückgehen der Nieder-
schläge für jene Gegenden bedeu-
tet, die schon jetzt unter akutem 
Mangel an Niederschlägen leiden. 
So werden weite Teile Afrikas seit 
Jahren von Wasserknappheit be-
herrscht, die nur ab und zu von 
oft sintflutartigen Regenfällen 
gelindert wird.
Deshalb ist es kein Zufall, wenn 
wir in dieser Ausgabe der News 
von gleich mehreren Projekten 
berichten, die unsere Lebens-
grundlage Wasser zum Thema ha-
ben. 
Darüber hinaus gibt es Neues 
von unserem Jardin educatif im 
tunesischen Benguardane, aber 
auch von einem jener Projekte 
zu berichten, die ich von meinem 
letzten Besuch im Senegal mitge-
bracht habe. 
Nicht zu vergessen der Hinweis 
auf den neuen Termin unseres 
mehrmals verschobenen Charity-
Konzerts.

Herzlichst
Reinhart Buchegger 

Editorial
Was wir bei unseren Projektrei-
sen, nicht nur nach Afrika, immer 
wieder deutlich vor Augen geführt 
bekommen, ist die zentrale Be-
deutung der Wasserversorgung für 
das Überleben der Menschen, ins-
besondere in den Trockengebieten 
unserer Erde. Da sich die Lage in-
folge der Klimakrise zuspitzt, die 
auch unser eigenes Land offenkun-
dig nicht verschont, dürften sich 
unsere Bemühungen in Zukunft 
zunehmend um die Bereitstellung 
der lebensnotwendigen Ressource 
Wasser drehen. Zumal ihr Fehlen 
nicht nur unmittelbar lebensbe-
drohlich ist, sondern auch die 
Produktion von Lebensmitteln be-
einträchtigt und damit zur Flucht 
aus den betroffenen Landstrichen 
führt. 
Immer wieder ist über den Mangel 
an Trinkwasser auch eine weitere 
wichtige Institution zur gesell-
schaftlichen Entwicklung betrof-
fen, die Schule, denn wie kann 
das Lehren und Lernen ohne den 
ausreichenden Zugang zu saube-
rem Trinkwasser gelingen? 
Aus diesem Grund wurde unserer 
Partnerschule in Quagadougou, 
der Hauptstadt von Burkina Faso, 
zuletzt nach Wasser gebohrt, das 
nun den Schüler_innen und dem 
Lehrpersonal in ausreichender 
Menge zur Verfügung steht - aus 
der Tiefe gefördert mithilfe einer 
mit Solarenergie nachhaltig be-
triebenen Pumpe. 
Ähnliches gibt es aus dem Senegal 
zu berichten, wo wir für das Col-
lege von Thiangaye Solarpaneele 
und eine Solarpumpe angeschafft 
haben und auf diese Weise helfen, 
hohe Energiekosten zu vermeiden. 

Wasser - Grundlage des Lebens

Burkina -  Wasser für die Schule

Brunnenwasser für das College

Pumpe für Seydou
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Besuch in Tunesien

Spendenzweck 
Tunesien

...und Deckenschalung 

Dinguiraye - Fliesen für Klassenraum

Spendenzweck 
Senegal

Konzert - neuer Termin

Wie in unserer letzten Ausgabe 
angeführt, benötigt die von uns 
unterstützte Schule im Ortsteil 
Dinguiraye/Thiangaye dringend 
einen Lagerraum für die Lehrmit-
tel und weitere Toiletten wegen 
der rasch wachsenden Zahl von 
Schüler_innen und Lehrer_innen. 
Darüber hinaus sollen zwei Klas-
senräume verfliest werden, um 
den Boden besser reinigen zu 
können und die Staubbelastung 
zu verringern. Als Eigenleistung 
werden vom Elternverein in einer 
Klasse zusätzlich ein Fenster und 
eine Türe zur besseren Durchlüf-
tung eingebaut.
Auch die Wasserleitung soll bis zum 
Schulgelände verlängert, sowie 
ein Vorratsbehälter zur Bereitstel-
lung von Trink- und Waschwasser 
angeschafft werden.             R. B.

Kosten - € 3100,- 

Senegal - Lager & Fliesen u. Mitarbeiter-Notebook

Jardin educatif - Seifenblasenmachen... 

Bei meiner Projektreise im Juli 
wurde ich von 5 Besuchern aus 
St. Andrä-Wördern und Umgebung 
begleitet - Fam. Steger, Fr. Müller, 
Fr. Kuderer und Hr. Heinrich. Der 
einwöchige Aufenthalt u. a. zum 
Besuch des Bildungs- und Freizeit-
projekts wurde als interessant und 
bereichernd empfunden. Highlight 
war eine Einladung zu einem Rei-
terfest, welches einmal jährlich 
stattfindet. Mein besonderer Dank 
gilt Hr. Steger, der sich mit seinen 
Luftballonkünsten und der mitge-
brachten Seifenblasenlösung den 
ganzen Tag mit den Kindern und 
Jugendlichen beschäftigte.
Bezüglich der Baulichkeiten wurde 
inzwischen mit Hilfe von Freunden 
die Schalung zum Betonieren der 
Decke über der künftigen Freiluft-
Veranstaltungsfläche errichtet. 
Dadurch sind wir wieder einen 
Schritt näher zur Verwirklichung 
unserer Pläne gekommen. Nächs-
tes Ziel ist die Errichtung eines 
Spielplatzes für die Jugend.

Projektleiter - Mohamed S. Tlig

Mit Unterstützung des Tullner Ro-
tary-Clubs, der sich in der jüngs-
ten Vergangenheit an der Beschaf-
fung eines Lieferwagens für die 
Gemüsebauern von Thiangaye be-
teiligt hat, war es uns auf rasche 
und unkomplizierte Weise mög-
lich, einen leistungsfähigen Com-
puter zur Bewältigung der admi-
nistrativen Aufgaben durch unsere 
verlässlichen Partner in Thiangaye 
anzuschaffen - Vielen Dank. 

Red.

Nach der letzten Verschiebung 
unseres ursprünglich für Juni ge-
planten Konzerts, das dem Fuß-
ball Platz machte, haben wir nun 
den Auftritt von Monika Stadler 
und Sigi Finkel am 15. 11. um 19 
Uhr angesetzt. 
Dieser bietet ein einzigartiges und 
spannendes Zusammenspiel von 
Harfe und Saxophon - bitte unbe-
dingt vormerken. Nähere Einzel-
heiten zur Reservierung erfahren 
Sie ab Mitte Oktober auf unserer 
Webseite. Karten können auch 
schon jetzt unter reservierung.
rainbowtrust@gmx.net bestellt 
werden.   


